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Regelungen für 
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und Doktoranden
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Allgemeines zur Einschreibung/Registrierung als Doktorand: 
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Graduiertenprogramm GradUS

Das Graduiertenprogramm GradUS an der Saar-Uni
zielt darauf ab, Doktorandinnen und Doktoranden bei
der Promotion zu unterstützen und zu fördern. GradUS
bietet zahlreiche ergänzende allgemeine und fachliche
Qualifikationsmöglichkeiten wie beispielsweise Work-
shops zum Projektmanagement, zu Führungs- und 
Kommunikationskompetenzen, zur Rhetorik oder zu
Karriereperspektiven von Doktoranden. 

Das Programm vergibt im Rahmen des Möglichen auch
finanzielle Förderungen und bietet Promovierenden ver-
schiedene Dienstleistungen. Zudem unterstützt GradUS 
Doktoranden dabei, eigene Arbeitsgruppen zu Themen
wie dem Wissenschaftlichen Schreiben aufzubauen und
organisiert regelmäßig Veranstaltungen, bei denen sich
Doktoranden fächerübergreifend austauschen und neue
Kontakte knüpfen können. Mit seiner Arbeit möchte 
das GradUS-Programm eine kooperative, transdiszipli-
näre und international orientierte Promotionskultur 
auf dem Saarbrücker Campus fördern.

Weitere Informationen zum Graduiertenprogramm der
Saar-Uni unter:

www.uni-saarland.de/gradus



Regelungen für Doktoranden

Durch das Inkrafttreten des neuen Hochschulstatistikgeset-
zes im Jahr 2016 müssen alle Doktorandinnen und Dokto-
randen ihr Promotionsvorhaben im Studierendensekretariat
der Universität des Saarlandes anmelden. Diese Regelung
gilt für die komplette Phase der Promotion. Dabei haben 
sie jedes Semester erneut die Wahl, sich entweder zu 
registrieren oder sich zu immatrikulieren. 

Registrieren oder immatrikulieren? 

Doktoranden, die sich im betreffenden Semester nur regi-
strieren, bezahlen eine Registrierungsgebühr von 5,- € pro
Semester. Dadurch werden sie in die Unfall-, Haftpflicht-
und Diebstahlversicherung des Studentenwerks aufgenom-
men. Zudem können sie optional und kostenfrei die Dokto-
randenkarte der Saar-Uni erhalten, die dazu berechtigt,
Einrichtungen wie die SULB zu nutzen und in der Mensa zu
Preisen für Bedienstete zu essen. Die Karte empfiehlt sich
allerdings nur für Doktoranden, die noch keine UdS-Stu-
dentenkarte besitzen, da nach Ausstellung einer Doktoran-
denkarte die Studentenkarte nicht mehr gültig ist. 

Wer sich hingegen als Doktorand immatrikuliert und den
Semesterbeitrag entrichtet, erhält den Status eines Studen-
ten und damit auch eine Studentenkarte. Damit verbunden
sind auch das Semesterticket sowie die üblichen Vergünsti-
gungen und Leistungen für Studenten, etwa günstigere
Preise in der Mensa, im Kino oder bei Tagungen sowie ko-
stenlose Karten für das Saarländische Staatstheater etc. 
Vor dem Hintergrund des Studentenstatus empfiehlt sich für
Doktoranden generell die Immatrikulation. Alternativ muss
zumindest eine Registrierung als Doktorand vorliegen.

Serviceleistungen für Doktoranden

Registrierte und immatrikulierte Doktoranden erhalten beim
Hochschulzentrum-IT-Zentrum (HIZ) eine Kennung zur Nut-
zung der IT-Infrastruktur an der Saar-Uni. Außerdem bietet
das Graduiertenprogramm GradUS verschiedene Leistungen
an, die Doktoranden in Anspruch nehmen können:

_ Qualifizierungs- und Workshop-Angebot für Doktoranden

_ Beantragung von Fördermaßnahmen durch GradUS 

_ Informationsservice für Doktoranden (Newsletter)

_ Vernetzungsmöglichkeiten für Doktoranden

_ Ausstellung einer personalisierten E-Mail-Adresse 
(vorname.nachname@uni-saarland.de)

_ Kostenlose Ausstellung von UdS-Visitenkarten

Der Weg zur Registrierung bzw. Immatrikulation

Unter www.uni-saarland.de/promotion finden sich alle
notwendigen Informationen. Zudem gibt es hier einen
Link zum Online-Formular für die Einschreibung bezie-
hungsweise Registrierung und ein Merkblatt zum Herun-
terladen. Das ausgefüllte Formular und die erforderlichen
Anlagen sind bei der erstmaligen Anmeldung beim Deka-
nat bzw. Promo-tionssekretariat der zuständigen Fakultät
abzugeben, wobei hierfür keine besonderen Fristen zu be-
achten sind.

Nachdem die Einschreibung oder Registrierung vorge-
nommen wurde, erhalten Doktoranden vom Studierenden-
sekretariat eine IT-Kennung und im Kartenbüro die bean-
tragte Doktorandenkarte oder Studentenkarte. Eine Auf-
nahme in die Unfall-, Haftpflicht- und Diebstahlversiche-
rung erfolgt automatisch.

Nach erstmaliger Einschreibung oder Registrierung erhal-
ten Doktoranden semesterweise per Rundmail Informatio-
nen darüber, wie sich das Rückmeldeverfahren zum Folge-
semester gestaltet. Die Rückmeldung erfolgt in automati-
sierter Weise durch Zahlung des entsprechenden Beitrags. 
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